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WIE FUNKTIONIERT DIE EUROPÄISCHE UNION?

Wir sind die Klasse 4G aus der Kurzwiese Eisenstadt. Wir haben uns 
heute mit der EU beschäftigt. Viele glauben, dass die EU sehr kompli-
ziert ist. Auch unsere EU-Maschine schaut kompliziert aus mit all ihren 
Zahnrädern. Aber so ist es nicht. Unsere 4 Themen waren: „Institution 
der EU: Rat der Europäischen Union, EU-Kommission, EU-Parlament“, 
„Was haben eigentlich Lebensmittel mit der EU zu 
tun?“, „Die Entstehung der EU“ und „Niederlande, 
ein EU Mitglied“. Viel Spaß beim Lesen!

DIE EU-MASCHINE

Kristina (13)

EU-Maschine gezeichnet von Tina, Jasmin und Kristina.
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INSTITUTIONEN DER EU

In unserem Artikel über die EU geht es erstmals um 
den Rat der Europäischen Union. Von allen Mit-
gliedsländern treffen sich die Minister und Ministe-
rinnen und beschließen Gesetze. Jedes halbe Jahr 
hat ein anderes Land den Vorsitz. Der zweite Punkt 
ist die Europäische Kommission.In dieser befinden 
sich 27 Mitglieder, für jedes Land ein Kommissar 
bzw. eine Kommissarin. Sie treffen keine Entschei-
dungen, sondern machen nur Vorschläge. Die Kom-
mission vertritt die Interessen der EU insgesamt 
und ist das Verwaltungsorgan.
Der dritte Punkt ist das Europäische Parlament. Es 
setzt sich aus über 700 Abgeordneten zusammen. 
Das Parlament und der Rat der Europäischen Union 
entscheiden die Gesetze und setzen die Vorschläge 
um. 1970 wurde das erste Mal das Parlament von 

den Bürger bzw Bürgerinnen gewählt. Alle fünf Jah-
re werden neue Mitglieder gewählt!

In unserem Artikel beschreiben wir den Rat der Europäischen EU, die EU-Kommission und das 
Europäische Parlament!

Kristina (13), Andreas (13), Tina (14),
Maleen (13), Jasmin (13)

EU KOMMISSION

RAT DER EU EU PARLAMENT

WÄHLERINNEN
der EU Mitgliedsstaaten

wählen

macht V
orschläge

kontrolliert
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LEBENSMITTEL IN DER EU

Wir lieben Essen! Aber uns schmeckt nicht alles! Uns 
schmeckt nicht, wenn nicht draufsteht, wie lange 
ein Produkt haltbar ist oder was drinnen ist. Darum 
sind wir froh, dass die EU sich Gesetze für die Le-
bensmittelhersteller überlegt hat. Folgendes hat 
sich die EU überlegt:

Die Etikettierung
Das ist schon immer ein heißes Thema für die EU ge-
wesen. Für vorverpackte Lebensmittel gelten zwin-
gende, harmonisierte Rechtsvorschriften in Sachen 
Etikettierung und Werbung. 

Das Mindesthaltbarkeitsdatum
Das Datum besteht aus der Angabe von Tag, Monat 
und Jahr. Es ist wichtig, weil man wissen muss, wie 
lange Lebensmittel genießbar sind.

Lebensmittel für eine besondere Ernährung (für 
Kleinkinder, Personen deren Verdauungssystem 

gestört ist oder für Personen die sich in beson-
deren physiologischen Umständen befinden)
Die Lebensmittel, die für eine besondere Ernährung 
bestimmt sind, werden auf europäischer Ebene har-
monisiert. Auf diesen Produkten müssen Angaben 
der Eigenschaften von Erzeugnissen, Brennwert 
oder Kohlehydraten, Eiweißstoffen und Fetten usw. 
umfassen.

Säuglingsanfangsnahrung
Diese Richtlinie regelt die Zusammensetzung und 
Etikettierung für gesunde Säuglinge vorgesehener 
Säuglingsanfangsnahrung und Folgenahrung.

Lieblingsgerichte der Autoren
Michael: Grillhendl
Patrick: Schweinsmedaillons
Marco: Grillkottelet mit Pommes
Akos: Pizza Diavolo
Sascha: Backhendl

Lebensmittelsicherheit innerhalb der EU ist seit der Gründung der EU ein heißes Thema.

Mmmmmmh Pizza!Michael (13), Patrick (13), Sascha (13), 
Akos (15), Marco (13)

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Europawerkstatt
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JEAN MONNET UND SEINE IDEE
Die Länder der EU verbindet vieles. Unsere 
Traditionen, die Kunst und das Schauspiel ist uns 
seit jeher wichtig. Fairness und Freundlichkeit 
sind ein wichtiger Bestandteil unserer 
Gemeinschaft. Aber dies war nicht immer so... 
davon handelt der folgende Comic.

Lena (13) Stephanie (13), Lena (13), 
Kathrin (14), Sarah (14)

1945: Der zweite Weltkrieg ist vorbei und ganz Europa 
liegt in Schutt und Asche.

Er wusste, dass er seine Idee nicht alleine umsetzen 
konnte. Deshalb erzählte er sie seinem Freund Robert 
Schuman, dieser war ein französischer Außenminister.

Der Franzose Jean Monnet wollte einen dritten Weltkrieg 
verhindern. Er kam auf die Grundidee der EU.

Immer wieder bekriegten sich die Länder Europas. Die 
Folge davon waren 2 Weltkriege.

Dieser hielt dann am 9. Mai 1950 seine berühmte Rede 
vor internationaler Presse.

Und aufgrund dieser Idee entstand die heutige EU.
In dieser herrscht bis jetzt Frieden.

Bonjoir Robert, kannst du mir 
irgendwie helfen? Jemand 
müsste eine Rede vor der 

Presse halten!

Ja das 
mach ich!!!

Sehr geehrte Presse!
Ohne schöpferische 

Anstrengung kann der 
Friede nicht gewahrt 

werden....eine weitere, 
tiefere Gemeinschaft der 

Länder...

Alle Länder brauchen 
Stahl und Kohle um Krieg 

zu führen. Also müsste 
ich eine Gemeinschaft 

gründen, die die In- und 
Exporte von Kohle und 

Stahl überwacht.
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LIBERTY TREE, SONDERAUSGABE ‚#1
SPECIAL ZU DEN NIEDERLANDEN

In den Niederlanden herrscht eine parlamenta-
rische Monarchie. Das bedeutet, dass es zwar einen
König gibt, aber dass das Parlament die Mehrheit 
der Macht hat. Darum kann der König selbst keine 
Gesetze erlassen. 
Diese Regierungsform wird außerdem auch in 
Großbritannien verwendet. 1951 wurde die Euro-
päische Gemeinschaft für Kohle und Stahl mit den 
Ländern Niederlande, Frankreich, Deutschland, Ita-
lien, Belgien und Luxemburg gegründet. 1991 wur-
de die Europäische Union (Vertrag von Maastricht) 
gegründet und die Niederlande waren eines der er-
sten Mitglieder und Gründer. 2002 wurde die alte 
Währung, der Gulden, durch den Euro abgelöst. 
Die Niederlande liegen nördlich neben Belgien, 
Luxemburg und Deutschland. Der größte Teil der 
Niederlande  liegt unter dem Meerspiegel. 

In unserem ersten Special dreht sich alles um die Niederlande.

Miti (13), Kain (15), Sim (13), Roman (13), Felix (13)

Ein Bild vom Bild des berühmten Künstlers Piet Modrian, 
gezeichnet von Miti.

Das Beste aus den Niederlanden, gezeichnet von Kain.

Spezialinfo:
Die Kopenhagener Kriterien (Voraussetzungen 
zum Beitritt der EU):
-> Die EU verlangt eine stabile Demokratie und 
Wahrung der Menschenrechte
-> Eine funktionierende Marktwirtschaft mit inter-
national starken Unternehmen
-> Übernahme des EU-Rechts und die Pflichten 
der EU erfüllen

Das gibt es noch in den Niederlanden: 
Käsemarkt in Gouda, frischen Hering, legalen Kon-
sum von Cannabis (bis zu 100 mg), Aufenthaltsort 
von Anne Frank im 2ten Weltkrieg, Hafen in Rot-
terdam, Windmühlen von Kinderdijk, Holzschuhe, 
verschiedenfärbige Tulpen, Vincent Van Gogh (im 
Rijksmuseum), Friedenspalast in Den Haag, Sitz des 
UN-Kriegsverbrechertribunals, usw... 
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